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Landesliga Herren Lüneburg

ESV Lüneburg : TuS Huchting 
Sonntag, 19.03.2023, 14:00 Uhr

ESV Lüneburg baut Siegesserie in Landesliga Herren 
Lüneburg aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des ESV Lüneburg im
Spiel der Landesliga Herren Lüneburg gegen den TuS Huchting endgültig fest. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen Punkt erhielt der ESV Lüneburg, da Anton / Dell ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Das Doppel zwischen Elvers / Willmann und Schulze / Weber endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
anschließend Bomblat / Thiele beim 2:3 gegen Heimbrock / May leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Anton Anton Sebastian Heimbrock in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Anton zu Ende ging. Leider musste Marcus Schwiering danach sein Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den ESV Lüneburg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Da Frank Schröder nicht antreten konnte, verbuchte Johann
Dell daraufhin einen kampflosen Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tom Willmann
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Armin Schulze. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Beim 3:0-
Sieg gelang es Daniel Bomblat den Gastspieler Thomas May in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Timo Thiele verpasste es mit einem 10:12, 7:11, 12:10,
6:11 gegen Achim Weber, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Lüneburg und
des TuS Huchting. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Anton Anton, da sein Gegner
Marcus Schwiering nicht antreten konnte. Nur einen Satz verlor Lars Elvers beim 11:9, 7:11, 11:9, 11:
6 gegen Sebastian Heimbrock und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 16:9 (Elvers) bzw.
17:15 (Heimbrock) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes Johann Dell bei seiner
Pleite gegen Armin Schulze. Mit diesem Sieg hat Schulze nun 21 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Der neue Zwischenstand war 8:4. Leider musste
Frank Schröder danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den ESV
Lüneburg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des ESV Lüneburg geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen Celle
/Westercelle (SG) II, während der TuS Huchting am 15.04.2023 gegen Celle/Westercelle (SG) II
antritt.

 Statistik:
 ESV Lüneburg

Doppel: Anton / Dell 1:0, Elvers / Willmann 1:0, Bomblat / Thiele 0:1 
Einzel: A. Anton 2:0, L. Elvers 2:0, J. Dell 1:1, T. Willmann 1:1, D. Bomblat 1:0, T. Thiele 0:1 

 TuS Huchting
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Doppel: Schulze / Weber 0:1, Schwiering / Schröder 0:1, Heimbrock / May 1:0 
Einzel: M. Schwiering 0:2, S. Heimbrock 0:2, A. Schulze 2:0, F. Schröder 0:2, A. Weber 1:0, T. May
0:1


